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	Editorial  
Liebe Leserinnen und Leser, 
In den nächsten drei Monaten begehen wir Passionszeit, Ostern, Himmelfahrt und 
Pfingsten. Naturgemäß in dieser Reihenfolge. Mögen die Jahreszeiten auch 
durcheinander geraten und der Winter sich zum Frühling erklären, wir werden 
Pfingsten nicht vor Ostern feiern. Weil wir nicht das feiern was ist, sondern was 
war. Wir erinnern uns zurück an die Wunder, die Verheißungen und die Hoffnung 
in deren Tradition wir stehen. Diese Herkunft gibt uns Zukunft, über das Aktuelle 
hinaus. 
Zu den einzelnen Festzeiten haben wir uns Gedanken gemacht. Lesen Sie 
beispielsweise über die Aktion ‚7 Wochen Ohne‘ (S.8). Gedanken zu Himmelfahrt 
und Pfingsten (S.11) hoffen, Sie in diese Feste zu begleiten. 
Die Kirchengemeinde freut sich trotz Herausforderungen über Menschen (S.3) die 
vielfältiges Gemeindeleben ermöglichen (S.7, 22), auch für die Jugend (S.14ff.). Für 
musikalisch Interessierte unter Ihnen, oder die es werden wollen, empfehlen wir 
den Beitrag zur Kirchenmusik mindestens im doppelten Sinn (S.18f). 
Zu guter Letzt und doch mittendrin in dieser Ausgabe, möchten wir DANKE sagen 
an einen der VIELE Ausgaben lang dieses Papier ermöglicht hat (S.6). 
Viel Freude beim Lesen und Gottes Segen zu jeder Zeit.  
                                      Herzlichst, Anne Schwarzfischer 



 3 

 

 Auf den Weg 

Neue Pfarrerin in der Altenheimseel-
sorge stellt sich vor 

Mein Name ist Miriam Weiner, seit An-
fang dieses Jahres bin ich mit einer hal-
ben Stelle in der Altenheimseelsorge 
des Kirchenkreises Hanau tätig. In dieser 
Funktion bin ich als Seelsorgerin für die 
Pflegeheime Kursana Domizil und AWO-
Sozialzentrum in Bruchköbel zuständig, 
sowie für das Seniorenzentrum AGO in 
Nidderau-Windecken. Neben dem An-
gebot zum Gespräch werde ich regel-
mäßig Gottesdienste in den Senioren-
einrichtungen gestalten. 

Im Januar und Februar hatte ich bereits 
erste Begegnungen mit den Häusern 
und den Menschen. In einem ersten 
Gottesdienst habe ich mich in beiden 
Häusern vorgestellt.  

Auch im Kirchenvorstand Bruchköbel 
habe ich mich vorgestellt und wir haben 
gemeinsam überlegt, wo und wie eine 
Zusammenarbeit möglich und gut ist. 

Gerne möchte ich auch Ihnen ein wenig 
von mir erzählen: Ich bin 40 Jahre alt und 
lebe seit 2019 mit meinem Mann und 
meinen drei Kindern (4 Jahre, 8 Jahre, 11 
Jahre) in Nidderau-Eichen. Seit 2019 ha-
be ich dort die Pfarrstelle der Kirchenge-
meinde Eichen-Erbstadt inne, die zu Be-
ginn dieses Jahres von einer vollen auf 
eine halbe Stelle gekürzt worden ist. 
Wenn es die Zeit erlaubt, gehe ich gerne 
wandern oder ich lese (am liebsten Krimi-
nalromane – eine Leidenschaft, die ich 
mit manchen Bewohnerinnen der Senio-
renheime  zu teilen scheine, wie mir er-
zählt wurde). 
Die Arbeit in der Altenheimseelsorge ist 
neu für mich. Ich freue mich auf dieses 
neue Arbeitsfeld und darauf, mit den 
Menschen, die mir begegnen, Neues zu 
lernen. Vielleicht begegnen auch wir uns 
einmal in einem der Häuser oder auch 
auf den Straßen Bruchköbels – wer 
weiß? In Bruchköbel bin ich in der Regel 
jeden Dienstag.         Ihre Miriam Weiner 
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 Aus dem Kirchenvorstand 
Der Zweckverband Evangelischer 
Kindertagesstä en im Kirchenkreis 
Hanau hat zum 1. Januar 2024 seinen 
Betrieb aufgenommen und ab Febru-
ar mit dem Geschä sführer Herr 
Carsten Grau ein Gesicht. Auch unse-
re Kita Regenbogen ist Mitglied die-
ses neuen Verbandes.  Hier können 
Ressourcen sinnvoll gebündelt und 
geteilt werden, die die Bereiche Per-
sonal, Gebäudemanagement und Or-
ganisa on umfassen. 

Bewerbungsverfahren Pfarrstelle 1:  
Im Herbst war die Ausschreibung auf 
der Stellenseite der EKKW veröffent-
licht und sicher haben einige von 
Ihnen auch schon den wunderbaren 
Werbefilm gesehen, der mit verein-
ten Krä en erstellt wurde. Leider hat 
sich bislang aber niemand beworben. 
Das bedeutet, dass die Stelle bis auf 
weiteres unbesetzt bleibt. Es werden 
weiter Anstrengungen unternom-
men, jemanden zu finden.  Ob und 
wann das zu einem Erfolg führt, ist 
derzeit nicht absehbar.   

Am 25.1.2024 wurde die Studie zur 
Sexualisierten Gewalt in der evange-
lischen Kirche  in Deutschland ver-
öffentlicht. Sie ist nach mehrjähriger 
Erarbeitung eine wich ge Grundlage 
in der Aufarbeitung.  Was tut die ev. 
Kirche aktuell gegen sexualisierte Ge-
walt?  
- Aufarbeitung 
- Unterstützung betroffener Personen 
- Präven on kün iger Fälle  
- Interven on bei aktuellen Fällen 
 
Konkret haben wir hier in Bruchköbel 
schon vor gut 2 Jahren mit der Erhe-
bung von potenziellen Gefahrenquel-
len in unserer Gemeinde begonnen. 
Einige Mitarbeitende haben bereits 
an entsprechenden Schulungen teil-
genommen und die Verfeinerung des 
Konzeptes wird den KV in diesem Jahr 
auch weiter beschä igen.  
Sollten Sie betroffen sein, wenden Sie 
Sich bi e an: 

www.anlaufstelle.help.de 

Kostenlos und anonym 
Telefon: 0800 5040112  

E-Mail 
zentrale@anlaufstelle. 
help.de 
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  Staffelübergabe beim Gemeindebrief 
30 Jahre lang war er Kopf und Herz des 
Gemeindebriefes: Dr. Ernst-Dietrich 
Berndt  

Er hat Redak on, Layout und Organisa -
on des Gemeindebriefes über diese Zeit 
hauptverantwortlich gestaltet.   Jetzt ist 
die Zeit gekommen, dies in die Hände 
einer neuen Redak on zu legen. Wir als 
Kirchengemeinde sagen hier ganz herzli-
chen und GROSSEN Dank für die zahlrei-
chen Stunden ehrenamtlicher Arbeit !   

Als Organist und Kirchenmusiker bleibt er 
unseren Ohren aber natürlich erhalten!  

Dadurch verändert sich nun am Gemein-
debrief auch das ein oder andere.  
Was bleibt: Wir informieren Sie über das 
was in und um unsere Jakobuskirche ge-
schieht.  

Sie lesen gerne im Gemeindebrief und 
möchten ihn nicht missen?  

Dann unterstützen Sie uns und wirken 
mit! Entweder beim Texten oder Forma-

eren (MS Publisher).  

Auch Gemeindebriefausträger werden 
immer gesucht!  4x im  Jahr wird das He   
in  Bruchköbel verteilt.  

Interessierte melden sich bi e im Ge-
meindebüro telefonisch 06181/75454  
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  Neues aus der Essensausgabe 
Am letzten Ausgabetag vor den Weih-
nachtsferien haben Frau Rieth und Frau 
Schreiber unsere Essensausgabe besucht. 
Der Verein der Landfrauen Bruchköbel, 
welchen die beide vertreten, hat die Es-
senausgabe mit einer Spende von € 
150,00 unterstützt. Der Verrechnungs-
scheck wurde sehr gerne entgegenge-
nommen und das Team der Essensausga-
be bedankt sich recht herzlich für die 
sehr willkommene Unterstützung. 
 
Aktuell kommen Woche für Woche ca. 40 
– 60 Bedür ige zu den Ausgabezeiten an 
das Fenster des Gemeindehauses, um 
dann vier Lebensmi el aus dem Sor -
ment mitzunehmen. Derzeit werden vor 
allem Mehl, Zucker, Öl, Milch, Reis, Nu-
deln und Konserven ausgegeben. Der 
Einkauf wird zentral vom Team übernom-

men  
Der Bedarf ist sehr hoch. Daher sind wir 
immer dankbar für Spenden. Im vergan-
genen Jahr 2023 konnte sich die Essens-
ausgabe auch über eine Spende über € 
300,00 vom Inner Wheel Club Maintal 
freuen. Jede Woche bekommen wir auch 
leckere Brot-Spenden von der Bäckerei 
Ohl. Von privaten Unterstützern, welche 
namentlich eher im Hintergrund bleiben 
möchten, erhielt die Essensausgabe im 
Jahr 2023 ebenso diverse Geldspenden. 
Wer spenden möchte, kann diese gerne 
per Überweisung mit Verwendungszweck 
„Essensausgabe“ auf das Konto unserer 
Kirchengemeinde tun.  
 
Wir sagen Vielen Dank!!!!  
Go  segne Geber und Gaben!  

Aus organisatorischen Gründen muss die Essensausgabe leider                   
voraussichtlich bis zu den Osterferien geschlossen bleiben. 

Außen: Chris , Monique (Essensausgabe), Mi e: Fr. Schreiber, Fr. Rieth (Landfrauen) 
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 7 WOCHEN OHNE 
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 Passionszeit - Passionsandachten 
Mit Aschermi woch im Februar hat die 
Passionszeit begonnen. Christen erin-
nern sich in diesen sieben Wochen vor 
Ostern an die Leidensgeschichte Jesu. 
Jesus ist nicht fröhlich singend ans Kreuz 
spaziert. In der Bibel lesen wir, dass er 
Angst ha e, Nächte lang gerungen und 
Go  um eine andere Möglichkeit ge-
fragt hat. Doch einen anderen Weg gab 
es nicht.  

Woher nahm Christus die Kra , jeden 
Tag weiterzugehen auf dem Weg ans 
Kreuz?  

Aus der Bibel wissen wir, dass er über 
Stunden und Tage gefastet und gebetet 
hat, bevor er verraten, gefangengenom-
men und gekreuzigt wurde. Er bat seine 
Weggefährten, mit ihm zu wachen und 
zu beten. Das Gebet war Jesu Brot und 
Trost. 

Die Passionszeit lädt uns ein, zu einer 
Zeit des Verzichts. Jesus Fokus zu seiner 
Zeit war das Gebet. Die sieben Wochen 
Passionszeit sprechen daher eine beson-
dere Einladung zum Gebet aus. Im Ge-
spräch mit Go  sind wir eingeladen, alle 
Sorgen auf IHN zu werfen. Immer und 
immer wieder, so wie Jesus es tat.  

Vor ein paar Wochen machte ich mir 
große Sorgen um einen mir lieben Men-
schen. Da begegnete mir ein Gedicht 
von Edith Stein, einer Mys kerin jüdi-
scher Abstammung, die von den Nazis in 
Auschwitz ermordet wurde.  
Sie betete:  

Ohne Vorbehalt und ohne Sorgen 
Leg ich meinen Tag in Deine 
Hand 
Sei mein Heute, sei mein Morgen 
Sei mein Gestern, das ich über‐
wand. 
Frag mich nicht nach meinen 
Sehnsuchtswegen 
Bin aus deinem Mosaik ein Stein. 
Wirst mich an die recht Stelle 
legen, 
Deinen Händen be e ich mich 
ein. 

So will ich auch beten, auch über die 40 
Tage Passionszeit hinaus.  

Passionsandachten 

Jeden Mi woch ab 14. Februar 
bis zum 27.  März um 19 Uhr 

in der Jakobuskirche 



 10 

 

 Ostern 

                  Unbeirrt 

            Hier nicht, sagt der 
            Tod, dies ist mein 
             Land, hier herrscht die                    
             Finsternis. 

                Er schließt seine Pforten  
und wälzt noch einen Stein vor die Tür. 

Unbeirrt öffnet einer am Morgen den Horizont, 
Licht steigt herauf 

und  bringt neu das Leben mit sich. 
Das macht sich ans Werk, wächst über Staub 

und Stein, um es am Ende zu überblühen.  
Tina Willms 
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  Himmelfahrt und Pfingsten 
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Go esdienste im März 
 3.3.24 Okuli 
  10:00 Uhr Vorstellungsgo esdienst 
   der Konfirmanden  Pfr. Siebert 
  10:00 Uhr KinderKirche KinderKirchen-Team 
  ____________________________________________________________________  
 6.3.24 Mi woch  
  19:00 Uhr Passionsandacht 
 10.3.24 Laetare 
  10:00 Uhr Go esdienst mit Taufmöglichkeit 
   anschl. Kirchencafé Pfr. Siebert 
  ____________________________________________________________________  
 13.3.24 Mi woch  
  19:00 Uhr Passionsandacht 
 16.3.24 Samstag 
  17:00 Uhr  Taufmöglichkeit Pfr. Siebert 
 17.3.24 Judika 
  10:00 Uhr Go esdienst Pfr. Siebert 
  11:00 Uhr Taufmöglichkeit  Pfr. Siebert 
  ____________________________________________________________________  
 20.3.24 Mi woch 
  19:00 Uhr Passionsandacht   
 23.3.24 Samstag 
  10:00 Uhr „Eltern“freie Zeit Susanne Maisch 
 24.3.24 Palmsonntag 
  10:00 Uhr Abendmahlsgo esdienst Prädikant Schneider 
 27.3.24 Mi woch 
  19:00 Uhr Passionsandacht 

 
Go esdienste an Ostern 

 28.3.24 Gründonnerstag 
  18:00 Uhr Abendmahlsgo esdienst Pfr. Siebert 
 29.3.24 Karfreitag 
  10:00 Uhr Go esdienst Pfrin. Balzer 
 30.3.24 Osternacht 
  22:00 Uhr Osternacht  Pfr. Siebert 
 31.3.24 Ostersonntag 
  10:00 Uhr Abendmahlsgo esdienst Pfr. Siebert 
 1.4.24 Ostermontag  
  10:00 Uhr Go esdienst mit Singkreis KV-Mitglieder 
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Go esdienste im April und Mai 
 7.4.24 Quasimodogeni  
  
  10:00 Uhr Go esdienst Lektorin Günther 
  ____________________________________________________________________ 
  
 14.4.24 Miserikordias Domini 
  10:00 Uhr Go esdienst mit Taufmöglichkeit  
   Geburtstagsgruß, anschl. Kirchenkaffee Pfr. Siebert 
  ____________________________________________________________________  
 21.4.24 Jubilate 
  10:00 Uhr Gemeinsamer Go esdienst mit Gästen aus Südafrika 
    in der Marienkirche Hanau  
  ____________________________________________________________________  
 28.4.24 Kantate 
  10:00 Uhr Abendmahlsgo esdienst Pfrin. Schudt 
  ____________________________________________________________________  
 5.5.24 Rogate 
  10:00 Uhr Go esdienst Lektorin Günther 
  10:00 Uhr KinderKirche KinderKirchen-Team 
  ____________________________________________________________________  
 9.5.24 Chris  Himmelfahrt 
   Kirche unterwegs  
 12.5.24 Exaudi   
  10:00 Uhr Go esdienst anschl. Kirchenkaffee Pfrin. Balzer 
  ____________________________________________________________________  

Go esdienste an Pfingsten 
 18.5.24 Samstag 
  20:00 Uhr Abendmahlsgo esdienst  
   der Konfirmanden Pfr. Siebert 
 19.5.24 Pfingstsonntag 
  10:00 Uhr Konfirma on Pfr. Siebert 
 20.5.24 Pfingstmontag 
  10:00 Uhr Go esdienst Lektor Bäbler 
  ____________________________________________________________________  
 26.5.24 Trinita s 
  10:00 Uhr Abendmahlsgo esdienst Pfr. Siebert 
 2.6.24 1. Sonntag nach Trinita s 
  10:00 Uhr Go esdienst mit Taufe Pfr. Siebert 
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  Jugend 
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 Jugend 
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 Jugend 
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  Jugend 
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Das neue Highlight: Unsere Kletter-
burg 
Zwei Spieltürme mit Rutschen, eine 
Dschungelbrücke, verschiedene Lei-
tern und Treppen, Kle ernetze, ein 
Spielpodest mit Flaschenzug und 
Sandmühle und 3 integrierte Spiel-
häuser auf verschiedenen Ebenen 
lassen die Herzen unserer Kitakinder 
höherschlagen. Unsere neue Kle er-
burg fügt sich wunderbar in den Gar-
ten der Kita Regenbogen ein und ist 
derzeit der beliebteste Spielort für 
Kinder aller Altersgruppen in unserer 
Kita. 
Die Kle erburg ist nicht nur ein fan-
tas sches Spielgerät, sondern auch 
ein Leuch urmprojekt für das gute 
Netzwerk unserer evangelischen Kin-
dertagesstä e und die Zugewandtheit 
vieler zur evangelischen Kirchenge-
meinde hier in Bruchköbel. Denn viele 
Engel haben uns auf dem Weg von 
der Planung zur Realisierung beglei-
tet, beraten und tatkrä ig unter-
stützt. 
Nachdem der TÜV dazu geraten ha e, 
die knapp 20 Jahre alte Kle erburg 
auszutauschen, fiel im Kirchenvor-
stand schnell die Entscheidung, dass 
die Kita ein großes Spielgerät für den 
Garten erhalten soll. Das Studio für 
Gartendesign und Freiraumplanung 
hat uns ehrenamtlich bei der Planung 

unterstützt und den Kontakt zum 
Spielgerätehersteller ABC herge-
stellt. Nachdem bei einem Orts-
termin unsere Wünsche und fi-
nanziellen Möglichkeiten bespro-
chen wurden, waren wir zunächst 
ernüchtert. Doch dann geschah 
ein kleines Wunder: Der Spielge-
rätehersteller bot uns ein Aus-
stellungsstück mit enormem 
Nachlass an, das wie maßge-
schneidert passte!  
Danach begann die konkrete Pla-
nung. Kitaeltern haben mit ihrem 

Architekturbüro Schuler, Schickling 
und Rössel Architekten GmbH unser 
Gelände ausgemessen und einen La-
geplan zur Kle erburg und dem erfor-
derlichen Fallschutz erstellt. Mit dem 
Liefertermin Ende Oktober rückte 
auch die Frage näher, wohin mit der 
alten Kle erburg, die in Teilen noch 
intakt war? 
Hier stellte eine Kitafamilie Kontakt 
zum Milchhof Spors in Oberissigheim 
her. Der ha e großes Interesse daran 
die Kle erburg zu übernehmen, auf-
zuarbeiten und auf dem Hofgelände 
für Besucher des Hofladens aufzustel-
len. Eine wundervolle, nachhal ge 
Idee! An einem Freitagnachmi ag 
wurde innerhalb weniger Stunden 
unsere alte Kle erburg in Teile zer-
legt, aufgeladen und trat ihren Weg 
ins neue Zuhause an.  
 

 Aus der Kita Regenbogen 
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Ein wahrer Segen war auch, dass eine 
Kitafamilie Kontakt zur Firma Oden-
wäller hergestellt hat, die uns mit 
einem Gärtner, drei Azubis und ei-
nem Minibagger unterstützte um den 
Platz vorzubereiten. Diese Ak on 
wurde uns von der Firma Odenwäller 
gespendet. Der Bauhof der Stadt 
Bruchköbel stellte uns einen Contai-
ner zur Verfügung, fällte einen Baum 
auf dem Gelände und kümmerte sich 
um die Absicherung der Baustelle mit 
einem Bauzaun. Dank der hohen Mo-

va on aller und der fantas schen 
Verpflegung durch ein von den Kita 
Eltern organisiertes Buffet, waren 
rasch alle Arbeiten erledigt. 
Dann wurde mit Spannung der An-
kun  unserer neuen Kle erburg ent-
gegengefiebert. Die Kinder waren 
sehr von dem großen Sa elschlepper 
beeindruckt, der eine komple e 
Fahrbahn der Hainstraße blockierte, 
während Stück für Stück die Teile 
vom Teleskoplader in unseren Garten 
transpor ert wurden. 
Eine Woche lang wurde aufgebaut, 
ein neues Fundament errichtet und 
der Sand wieder eingefüllt. Immer 
unter der fachkundigen Aufsicht un-
serer Kitakinder. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Am Ende der Au auwoche war unser 
Spielglück bereits zum Greifen nah. 
Der Hersteller empfiehlt jedoch eine 
30 tägige Ruhezeit, damit das Funda-
ment sicher aushärtet, bevor eine 
intensive Nutzung der Kle erburg 
beginnt. Wir installierten also einen 
großen Kalender im Flur, auf dem 
durch Ankreuzen der Tage für alle 
Kinder visualisiert wurde, wie lange 
wir noch bis zur Eröffnungsfeier war-
ten mussten.  
Am 01.12.2023 war es endlich so 
weit:  Viele Gäste ha en sich im Gar-
ten der Kita Regenbogen versammelt. 
Kathrin Olbrich, die Leiterin der Kita 
Regenbogen, dankte im Grußwort 
allen für die überwäl gende Unter-
stützung bei dem Projekt Kle erburg. 
Die Kinder sangen Lieder für die Gäs-
te und Bürgermeisterin Sylvia Braun 
richtete Ihr Wort an die Kinder, Gäste 
und das Kita Team. Abschließend seg-
nete Pfarrer Siebert die neue Kle er-
burg, bevor dann feierlich das Ab-
sperrband durchtrennt wurde. Die 
Kinder eroberten Ihre Burg und Groß 
und Klein genossen frisches Popcorn 
und Kinderpunsch im Garten. 
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Unsere musikalischen Gruppen ….. 

… haben sich auch in den letzten Mo-
naten des vergangenen Jahres wieder 
vielfäl g an den Go esdiensten be-
teiligt: 

Am Reforma onstag gestalteten sie 
den Go esdienst mit; auch wenn die-
ser Termin kein feiertäglicher ist, so 
war doch die Kirche gut besucht und 
die Gemeinde konnte so Singkreis, 
Rondo Jakobus und Posaunenchor 
gemeinsam erleben. 

In der Adventszeit gehörten die drei 
Sonntage schon „tradi onell“ zu den 
besonderen musikalischen Höhe-
punkten, wobei sich die Gemeinde 
sangeskrä ig beteiligte: 

Am ersten Advent war es der Sing-
kreis unter der Leitung von Gerhard 
Birkenstock mit Adventsliedern, die 
klangschön und in interessanten mo-
dernen Sätzen dargeboten wurden. 

Ein Projektchor, Rondo Jakobus und 
weitere Musiker wirkten im gespro-
chenen und musikalischen Dialog mit 
Pfarrer Siebert am folgenden Sonntag 
zusammen, wobei auch die Predigt 

über das alte Kirchenlied „Es kommt 
ein Schiff geladen“ einbezogen wur-
de. 

Festliche Bläsermusik erklang schließ-
lich am dri en Adventssonntag durch 
unseren Posaunenchor, der auch mit 
seinen Intraden und Postludien unter 
der Leitung von Aljet Harberts über-
zeugte. 

Die Planungen für das laufende Jahr 
sind schon in Vorbereitung, auf das 
erste besondere Konzert wird auf der 
Seite daneben schon hingewiesen. 

Nach wie vor würden sich die Ge-
sangs- und Musikgruppen auf weite-
re Mitwirkende freuen; vor allem bei 
den Sängerinnen und Sängern (da 
besonders!) sind alle willkommen, 
die sich solchen musikalischen Ak -
vitäten anschließen möchten. 

Termine:  

Posaunenchor montags 18:00 bis 
19:30 

Singkreis montags 20:00 bis 22:00 

Rondo Jakobus dienstags (meist 
14tägig) 19:30-21:00 

      Musik in unserer Kirchengemeinde 
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 Kurz no ert 
Abschied 
Behrouz Faraji ist aus dem Kirchen-
asyl im Gemeindehaus ausgezogen 
und hat sich beim KV für die Unter-
stützung bedankt. Dessen Dank war 
noch größer, denn er hat an so vielen 
Stellen geholfen und sich engagiert, 
dass wir ihn und seine tatkrä igen 
Hände sehr vermissen!  

Besuch 
Der Kirchenkreis Hanau erwartet im 
April Besuch aus 
dem Partnerkir-
chenkreis Madik-
we (Südafrika) 
vom 15.-24.4.2024.  
Wer für 1-2 Perso-
nen der 7köpfigen 
Gruppe Gastgeber 
sein möchte melde 
sich gerne bei Pfar-
rer Siebert! 
Das Programm umfasst u.a. einen 
Fest-Go esdienst zum Jubiläum des 
40-jährigen Bestehens der Partner-
scha  am  21.4.2024 um 10.30 Uhr in 
der Marienkirche Hanau, zu dem wir 
Sie alle herzlich einladen!  
Jahresgabe 

Dieser Ausgabe liegt ein Überwei-
sungsträger für die Jahresgabe bei, 
welche für die Anschaffung neuer 
Fahrradständer auf dem Kirchenge-
lände genutzt werden soll. 

Konzert 
Die Band "Sandkorn“ lädt Sie ein am 
9. März 2024 um 19.00h in die Jako-
buskirche! 
Präsen ert werden „Glücksmomente“ 
- Lieder und Texte, die sowohl inhalt-
lich als auch musikalisch durch die 
bunte Vielfalt des Lebens führen. 
Freuen Sie Sich auf Chor- und Solo-
stücke, in Form von "NGL - neues 
geistliches Lied", Jazz, Chansons, so-
wie eigene Komposi onen und S l-
richtungen. Der 4-s mmige Gesang 
wird begleitet von Piano, Flöte, Gitar-
re, Saxophon, Schlagzeug und Bass.  
 www.sandkornmusik.de 
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 Kirchenkino 
Am Samstag den 27.01.24 fand die Fortset-

zung der Filmvorführungen in der Jakobus-

kirche sta . Es wurde aus gegebenem An-

lass zum Tag des Gedenkens an die Opfer 

des Na onalsozialismus der Film Sophia 

Scholl die Letzen Tage mit Julia Jentsch und 

Fabian Hinrichs in den Hauptrollen gezeigt. 

Das Drehbuch ist entlang der Verhörproto-

kolle, die erst ab 1990 zugänglich waren, 

geschrieben. 

Zentral ist die universelle Menschenwürde, 

der Schutz des Lebens und die Verpflich-

tung durch den Glauben zum aufrechten 

Handeln. 

Der Zulauf war beachtlich und wie immer 

bei kostenlosem Eintri , freien Warm- und 

Kaltgetränken, Knabbereien und dem 

frisch zubereiteten Popcorn. Die Kinoat-

mosphäre in der gut geheizten Kirche hat 

ges mmt! 

Bei hervorragender Technik und einer 20 

minü gen Pause konnte der Film in vollen 

Zügen genossen werden. Anregende Ge-

spräche haben viele Impulse gegeben für 

weitere Verbesserungen. 

Aufgrund des Erfolges sind nun weitere 

Folgetermine geplant.  

Die Filme geben wir mit gewissem Vorlauf 

auf der Internetseite der Jakobuskirche 

bekannt. 

Das OrgaTeam S. Maisch, B. Borlinghaus, G. 

Frenzel, R. Briesewitz 

 

 

Folgende Termine 2024 sind geplant 

24.02.  19 Uhr, Film: Die Kinder des 
Monsieur Ma hieu 

20.04. 19 Uhr, Film: Oliver Twist 

06.07. 22 Uhr, Sommerkino 

05.10. 19 Uhr,  Film: s. Homepage 

09.11. 19 Uhr, Film s. Homepage 
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Evangelisches Gemeindebüro  

Petra Gräbener  

Andrea Piringer /  

Gabriele Frenzel  

Mar n-Luther-Straße 2 

63486 Bruchköbel  

06181/75454  

kigem.bruchkoebel@ekkw.de  

www.jakobuskirche- bruchkoebel.de 

 
Öffnungszeiten Gemeindebüro 
Montag &Freitag 10—12 Uhr 

Donnerstag 14—18 Uhr 
 
Pfarramt I / Bezirk Süd 
N.N. 
 
Pfarramt II / Bezirk Nord / geschä sf. Pfarrer 
Pfr. Holger Siebert  
Brückenstraße 9  
06181/4349598  
holger.siebert@ekkw.de 
 
Jugendarbeit 
Lennart Schulz 
06181/3009690 
lennart.schulz@ekkw.de 
 

 
Jugendbetreuung (Jugendkeller) 
Michael Zell 
0172/9932593 
Michael.zell@web.de 

 
Küsterin 
Karin Merz 
 

Hausmeister 
Sven Leistner 
 

Evangelischer Kindergarten 
Kita Regenbogen -  
Leitung 
Kathrin Olbrich 
06181/76675 
kita-regenbogen.bruchkoebel@ekkw.de 

 
Seniorenheimseelsorge 
Pfrin. Miriam Weiner 
06187 / 38 12  
miriam.weiner@ekkw.de 
 

Konto Frankfurter Volksbank 
IBAN DE36 5019 0000 4201 7725 38 BIC 
FFVBDEFF 
 
 

Herausgeber: Kirchenvorstand der Evangelischen Kirchengemeinde Bruchköbel 

Druck: GemeindebriefDruckerei, 29393 Groß Oesingen 

Redak on: Stephanie Kania, Anne Schwarzfischer 

Mitarbeit: Dr. Ernst-Dietrich Berndt, Hanna Mongan, Michaela Obenhin, Gemein-
debüro, Kita & Jugendarbeiter , KV 

 
So erreichen Sie uns 
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Hier  scannen und  auf der Homepage der 
Jakobuskirche aktuelle Termine  finden: 


